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Was machen Frauen in der FBB

Mit dieser Frauezitig wollen wir einen Einblick in unsere

Arbeit vermitteln, indem sich die Arbeitsgruppen
vorstellen, von ihren Zielen, Schwierigkeiten und
Unsicherheiten berichten. Die FBB als autonome Frauenorganisation

setzt sich zusammen aus verschiedenen
Arbeitsgruppen. Viele Frauen schaffen in einer dieser
Arbeitsgruppen mit. Koordiniert wird diese Arbeit im
Koordinationsrat, wohin jede Gruppe eine Frau delegieren

kann. Diese Koordinationsratfrauen bereiten die
14-täglichen Vollversammlungen (die übrigens auch für
Nicht-FBB-Frauen offen sind) vor und machen den Versand

an alle Mitgliederinnen.

Wieso eigentlich Arbeitsgruppen?
Wenn wir die Frauenfrage überall aufgreifen wollen,
müssen wir uns aufteilen in verschiedene Arbeitsgrup —

pen, die auf verschiedenen Fragen arbeiten.
D.h. auch, jede Frau hat die Möglichkeit über das zu
arbeiten, was sie am meisten interessiert.
Und schliesslich, ist es uns wohler, in kleinen Gruppen
zu arbeiten, wo eine echte Diskussion noch stattfinden
kann und wir Raum haben, unsere persönlichen Probleme

auch einzubringen.

Welche Art Arbeitsgruppen?

Selbsterfahrungsgruppen: Frauen diskutieren ihre eigenen

Probleme, erleben, dass sie nicht alleine damit
dastehen.

Themenorientierte Gruppen: Frauen nehmen ein Anliegen

der gesamten FBB auf und bearbeiten es, bringen
dies innerhalb der Organisation, wie auch in der Oeffent-
lichkeit zur Sprache. (Beispiel - Gruppe Schwangerschaft

sabbruch)
Dienstleistungen: Die Infra, die Spuntengruppe, Zitigs-
gruppe, Bibliotheks- und Strukturgruppe, sie alle erbringen

eine "Dienstleistung" für Frauen innerhalb oder auch
ausserhalb der FBB.
Kreative Gruppen, etc.

Uns ist es wichtig, dass wir in den Arbeitsgruppen von
unseren Bedürfnissen, Problemen und unseren Kräften
ausgehen. Dadurch können jedoch hochgesteckte Ziele
nur schwer "im Flug" angegangen werden. Aber eben.

Was machen neue Frauen in der FBB?

Oft finden sich neue Frauen erst in Selbsterfahrungsgruppen
zusammen. Sie erleben ein Stück Solidarität, erfahren

ein wenig, was in der FBB passiert. Wie diesen
Frauen den Schritt in eine andere Gruppe gelingt, d.h.
wie sie zu einer aktiven Mitarbeit in der FBB kommen,
hängt davon ab, wie diese Selbsterfahrungsgruppe
gelaufen ist. Für mich war es wichtig,eine Zeitlang in einer
solchen Gruppe mitzumachen, ich konnte mich langsam
integrieren und Schwerpunkte für mich finden. Ich weiss,
nicht immer läuft es so

Wie ist das Verhältnis untereinander?

Es ist ja wirklich nicht selbstverständlich, was gewisse
Frauen machen. - Die Infra möchte mehr Engagement
und nicht nur Auskunftsbüro sein. - Die Zitigsgruppe
ruft dauernd nach schreibfreudigen Frauen. - Im Spun-
ten finden es auch alle toll nicht immer die Spun-
tenfrauen, die kochen müssen. Usw., usf.
Alle möchten mehr Verantwortung und Anteilnahme spüren,

etwas, was wir noch lernen müssen (Das tönt so
pfarrherrlich).

Einig sind wir uns jedoch, dass in unserer Arbeit unsere
Probleme nicht ausgeschlossen sind, wir wollen die
Wechselseitigkeit des Engagements spüren, eines
Engagements nach aussen (Veränderungen bewirken,
Missstände aufzeigen) sowie nach innenfwo wir einander helfen,

weiterzukommen. Béatrice
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